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Sitzung vom 3. November 2020 

 

BESCHLUSS NR.  444 /  F3 .04.30 

Budget 2021 (Hochrechnung 2020) 

Novemberbrief 

Änderung der Weisung Nr. 53/2020 

 

Der Stadtrat hat am 15. September 2020 den Bericht zum Budget 2021 verabschiedet. In der 
Zwischenzeit liegen die aktualisierte Hochrechnung 2020 und die Angaben der Abteilungen 

betreffend möglichen Veränderungen zum Budget 2021 vor.  

 

Hochrechnung 2020 

Die aktualisierte Hochrechnung per Ende September geht von einem Aufwandüberschuss grösser 

10 Mio. Franken aus. Nach wie vor bestehen grosse Unsicherheiten betreffend die finanziellen 

Auswirkungen der COVID-19 Pandemie. Insbesondere ist das kantonale Mittel, welches neben der 
Einwohnerzahl und der eigenen relativen Steuerkraft als Berechnungsgrundlage für die Höhe des 

Ressourcenzuschusses dient, noch nicht zuverlässig schätzbar. Das voraussichtliche kantonale Mittel 
per 31. Dezember 2020 wird durch das Gemeindeamt Anfang Februar 2021 kommuniziert und wird 

einen grossen Einfluss auf das Jahresergebnis 2020 der Stadt Uster haben.  

Gemäss neuesten Erkenntnissen ist davon auszugehen, dass die Steuereinnahmen bei der Stadt 

selbst, wider Erwarten im Rahmen des Budgets abschliessen werden und somit besser ausfallen als 

prognostiziert. Die voraussichtlich deutlichen Mindereinnahmen bei den juristischen Personen 
ordentliches Rechnungsjahr können durch Mehreinnahmen bei den natürlichen Personen, den 

Steuerausscheidungen, den Steuern Vorjahre und den Grundstückgewinnsteuern mehr als 
kompensiert werden. Aufgrund der aktuellen Situation werden allerdings die Massnahmen zur 

Eindämmung der Pandemie wieder verschärft. Die daraus resultierenden Mehraufwendungen sind 
noch nicht in die Berechnungen eingeflossen. Hingegen wurde die ausserplanmässige Abschreibung 

der temporären Dreifachturnhalle in der Hochrechnung berücksichtigt. 

 

Budget 2021 

Das Budget gemäss Weisung Nr. 53/2020 erfährt keine Änderungen. Das vom Stadtrat zuhanden 
des Parlamentes verabschiedete Budget mit einem Aufwandüberschuss von 9,9 Mio. Franken, 

Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen von 22,3 Mio. Franken und Nettoinvestitionen im 

Finanzvermögen von 3,0 Mio. Franken bleibt somit unverändert. 

Der Stadtrat beschliesst: 

1. Das Budget 2021 (Weisung Nr. 53/2020) bleibt unverändert. 

2. Mitteilung als Protokollauszug an 
- Stadtrat 

- Kaderkonferenz 
- Abteilung Finanzen 
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öffentlich 

 

 

 

 

 

Für den richtigen Auszug 

 

Stadtrat Uster 

 

 

 

Barbara Thalmann Stammbach 
Stadtpräsidentin 

Pascal Sidler 
Stadtschreiber 

 
Versandt am: 03.11.2020 

 


